
taxelend-gereichen 
Der Goaveeneanmsk vq ngspchp 

fett- lebnt den Kabinett-poste- ab.1 
—-—.- —-...—- 

Ja Hamittps, L, richtet Feuer einen! 
Schaden von einer Mill. Dili. an ; 

Unheil durch Erd-gas. 
· 

CranesagtNein. I 
Watlvinaon U- Dez. l 

Der Gouverneur Crane von Mas- 
sachusetts hat das ihm vom Präsiden- 
ten Roaswelt angebotene Amt des 
Schatzamts- Seiretiirs ausgeschlagen. 
Im Weißen Haus wurde erklärt, er 

habe es aus Geschäfts- wie Familien- 
rüäsichten gethan. 

Bestan, Mass» 24. Dez. 
Der Gouverneue Crane tagte heute, 

als er wegen Ablehnung des Kabinettifis 
Postens befragt wurde: »Ich habe mich 
wegen Krankheit in meiner Familie 
und wegen der Unmöglichkeit, meine 
Geschäftsverbäitnisse in so kurzer Zeit 
zu arrangiren, gezwungen gesehen, den 
mir vom P"äfidentxsn Nov crsH ange- 
botenen Posten des Schaßamtsfetw 
iärs abzulehnen.« 

Feuer. 
Cincinnaii. O» 21 Dez. 

Aus Hamiitom O» wird berichtet, 
daß während der Nacht in den Cham- 
pion Coated Paper Worts ein Feuer 
wüthete, das einen Schaden von 750,- 
000 bis eine Million Dollars anrich- 
tete. Die Fabrik war die größte ihrer 
Art in den Ver. Staaten und beschäf- 
tigte über 400 Personen; sie gehörte 
einer Aktiengesellschaft Der Brand 
entstand durch die Explosion vonGasos 
lin, welches Jobn Kopp bei der Reini- 
nung einer Maschine benützte. Kopp 
trug schwere Brandwunden davon. 
Der Feuerwebr gelang es, ein erst 
kürzlich zum Kostenbetrage von 3750 
000 errichtetes Gebäude vor Zerstö- 
rung zu schütm 
Explosion in einer Kirche. 

C--:--::..rx A os O» 
Vfcsnusecstq I» Us. spo. 

Die Erste Congregationalisten- 
Kirche wntde gestern durch eine Ex- 
plosion in einen Trümmerhaufen ver- 
wandelt nnd was noch von ihr iihrig 
wen. fiel den Flammen zum Opfer, 
die gleich nachher ausbrachen Man 
glaubt, daß ein Leck in den Erdgas- 
rökrren die Schuld an der Explosion 
trug. Die Kirche war eine der schön- 
sten in der Habt und tsktete STIMM. 
Uns der Bundeshanvtstndt. 

Washington 24 Dez- 
Die Verhandlungen zwischen Den 

Bee. Staaten und Dänetnart wegen 
des Vertanss der dänisch-westindischen 
Jnseln machen nur langsame Fort- 
schritte. Während der verflossenen 
Woche rückten sie so gut wie gar nicht 
vom Fleck. Der neuefte Vorschlag, der 
von dänischer Seite gemacht wurde, ist 
der, daß durch ein Plebigzit die Be- 
wohner der Inseln entscheiden sollen, 
ob sie an die Ver. Staaten abgetreten 
werden wollen. Was das Resultat ei- 

ner solchen Abstimmung sein würde, 
ist schwer voraus-zusagen denn aus der 
einen Seite ist die Anbinnlkchteit sn 

das Mutter-land, auf dsr anderen sind 
die Handelgvortlyeile die ein-re An- 
gtiederung an die Ber. Staaten fol- 
gen würd n. 

Der Connusollet os the Currency 
hat zu Gunsten der Gläubiger der sol- 
genden bankerotten National-Banten 
Dividenden erklärt: Zehn Prozent, 
Erste NationatiBant von Niles, Mich.; 
sk- Prozent, Erste Nationalbant von 

Ändersom Jnd.; 1 7-10 Prozent« 
Spring Garben Nationalhant von 

Philcdelnhia, Pa. 
Laut dem heutigen Auf-weise des 

Schatzamies beträgt der verfügbare 
Baar Bestand 8170,9«4,924: wovon 

8114,113,380 in Gold ist. Dass 
kommt die Gold sReserve von sit-W- 

Einhaltgbefehl gegen 
B e r g l e u t e. 

Louisvilla Ky, 24. Dez. 
Der Bundestichtek Walter Evand 

machte heute den der Reinecke Coal Co. 
von Hopiins Countn gegen die United 
Mine Woriets bewilligten tempokäken 
Einhaltsbefehl zu einem permanenten. 
Durch den Befehl ist den Unten-Berg- 
leuten verboten, die Nichtunion-Atbei- 
ier der Gesellschaft zu belästigen und 
in Schußweite von den Minen ein 
«Camp« aufzuschlagen. 

Nun sinds fünf. 
Pittsburg, Pa., 24. Dez. 

Fünf der Opfer der Exploswn in 
der Singet - Nimick’schen Stahlfahrit 
sind jeht todt. heute erlag der 35jäh- 
tige Win. Shatp von Cllicottbotough 
seinen Unless-eigen Noch ein Ver- 
lestet wird wahrscheinlich sterben; sein 
Name ist Jvhnfton. 

Oergatdeiter ·Eonvent. 
Jndianapolis, Ind» 24. Dez. 

Jst-n MicheT der Präsident des 
ais «Un t.d Mitte Port-ers of Ame- 
cica« bestem-n Be entkeimt-Verban- 
des hat einen Ausruf Zur Abhaltung 
sc Nation- -meeniion erlassen Sie 

sind- um W Januar hier statt Um 
Wes-in dann die auf zehn 

FM We Kante-ens- dee Dis-nen- 
ist sit den Vesipnn von Beisp- 

jtu 
Mein Indins,3l1no:, 

Und M abstizaiten 

Maccar reftsntrt nicht. 
New pers, A. Dez. 

Edgar Staaten dartun der in1 
Serdnidung rntt dem Schien-Ferse von 
dern Präsidenten Rrsex eveii aufgefor- 
dert wurde seine Rest nation as 
Ertra- Arbeiter it. : New Dotter glor- 
ienhof zu unterbe iten hat sich gewet- 
gert diesem Ver rcszen nachzulkrnrnen 
hat Vielmehr ci. —- korderung gestellt 
daß fein Fall« an eine Untersuchungs 
Commjision verw eien werde Er be 
dauptet daß er unter den sein« ". .7: ·-—. 

gen des Civildienstgeseses anreisplk 
wurde, und das, urn ihn zu entlassen 
bewiesen werden rnuß daß er feine 
Pflicht nicht erfüllte. 

Maslay sagte in Verbindung intt 
diefer Angelegenheit: 

»Der Präsident kann mich, fo wie 
ich das Gefei armng nicht entlassen. 
Jch begreife nicht, wie er mich beraus- 
driingen kann. Ich ftede unter dein dotn 

Congreg erlassenen Ctdiidienstgefek 
dessen rlaffe der Präsident anzuer- 
kennen ein-ringen ist. Ich bist dessen 
nicht aksolut sicher, aber ich lande, das das Civildienft efei rnird 
Seh-It gewährt se me todte 
stirnrnuntzen diefes seieses nicht der- 

lede, werd ich auch nicht gethan dabe; 
und dies bade ich auch in meinest 
Schreiben an den Temnicndanten alt 
Antwort auf die Aufforderung zur 
Resignation erklärt. Nein, ich habe 
nicht gesagt, daß der Präsident so 

schlimm fei. als- der Zur von Meile-nd 
»Ich habe in diefer An elegenheit 

nicht mehr gethan, ais on Tini- 
rnandonten gefcheieben und verlangt, 
daß Anllagen gegen mich erhoben sper- 

den, und ich werde dorlquig nicht 
mehr idun Jch bin nicht futdendirt 
worden, und ich arbeite heute hier r b 
ich es seit iiinfzebn Monaten getbsn 
bade Jch bade versucht. hier meine 
Pflicht zu erfüllen, und bade keine lder 

Dienstregeln verießh nnd ich werde ein- 
fach mein Recht fordern, mehr des in- 
volvirten Prinzips wegen, ats wegen 
irgend etwas anderem, denn rneine 
Stelle wirft nur wenig ab, und ist 
hauptsächlich werthvoll wegen der 
Kenntnisse und Jnforrnationen, welche 
r:- ...:- tr:- ..»:..- Geiz-- u-c--e « 
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Der Contn-AdmirnlWalker but denT 
srtef Macht« nach Washington ge- 
sandt. 

Kohlennoth in Linn-. 
Lima, O» 24. Des 

Seit letzten Mittwoch ift in hieftaer 
Stadt tein Pfund Kohle tu betomrnen 

kewefen und noch ift keine Abhulfe in 
Sicht. Jn Folge dessen ist das Holz 
fo im Breite aeftiegen daß zehn -,o! 
lars pr. K after bezahlt werben Irrt-, 
hunderte von Stadtbewohnern pilgern 
tn’s Land hinaus. mn die rntt Heiz- 
tnaterial beladenen Wagen abzusans 

fes-, ehe Andere die Ladung taufen 
Innen. Von den Eifenbahnen wird 

berichtet, daß Tausende von Wagenla- 
dungen Kohle zwischen hier und Ein- 
cinnati fteben. vorläufig aber nicht 
weiter befördert werden- Ist-m- 

Gesiörter Gottesdienst. 
Columber LI» 24 TH. 

Während des gestrigen Abendgottes- 
dienltes in der zweiten Baptiftentirche 
versuchte oer Kirchendiener den heis- 
apparat zu reguliren, drehte aber die 
Schraube auf die falsche Seite, wo- 

durch plötzlich eine Menge Erdgas in 
den Chorraum ausströmte und fünf 
Frauen bewußtlos machte. Unter der 
größten Aufregung wurde der Gottes- 
diensi sofort für beendet erklärt und 
nur mit Mühe eine Panit verhütet. 
Wenneler irr-Itzt ba: Amt 

n i Ö t. 

Wash.ngton, 24. Diszsz J 

Eins-. F. Wenneter Der vorn Pran- 
denten zum Jnlanditeuer Colletror 
oon St. Louig ernannt, aber vom Se- 
nat nicht bestätigt wurde, bat dem 
Präsidenten Nonsevelt telegraphirt, er 

solle seinen Namen zurückziehen lberr 
Wenneter war kein Candidat für das 
Amt, und der Präsident ernnnme ihn 
nur« weil ihm das der beste Ausweg 
schien bei dem Kampfe, den die beiden 
repblitanifcben Frattioncn in Mis- 
souri jetzt führen. 

Kaltbliitiaer Mord. 
Noblesville, Ind» 24. Dez. 

John E. Seay, ein Müller, wurde 
heute von einem Unbekannten getödtet, 
der ibrn eine Ladung Rede-often in den 
Kopf schoß, als er auf der Treppe saß- 
Auf den Verdacht bin. die That ver- 
iibt zu haben, wurde der BjäbrigeWm. 
Fodrea, ein Sohn des früheren Conn- 
ty-Recorders, Fodrea, in haft genom- «- 

men, er stellt aber die Schuld entschie- 
den in Abredr. Seay und Fodrea eva- « 

un Nebenbubler. 
Ttust der FensterglaB-« 

Fabrikanten 
New York, 24. Dez. 

Aus bester Quelle wird der Bericht » 

bestätigt, daß ein Trost der Fenster- 
glas - Fabrikanten sich gebildet hat. 
Dem Trust werden die «Arnertcan « 

Binden- Glaß Co.", die Jadependent s 

Olaß Co» die Federatton Evaperative 
« 

Glas To. nnd eine Bereintgun von 
Ren- Jerfeyer Fabrikanten ange teu. 

Schlittete Pulver in&#39;s 
Feuer. 

Namen-JOSEPH- 
Lawtenee Gliedes-, der elsz 

Sohn des wohlhabenden Zorn-et- 
cliga EIN-«- kchiittete den M 
M Wiens in’s Feuer nnd sm- 

n M Mast-g n M s 
m bleiben kann. 

W 

ihm-s- und caiidmirithll· 
sitt ist seuarierr. Ein 

solcher besteht aus gleichen Theilen 
Schloefelblumen gepulvertem Salmiaif 
und Eisenseile, die mit gutem LeinisH firniß vermischt und daan mit so viel 
reinem Bleiweiß versth werden, bis 
eine feste, bequem zu verarbeitende 
Masse entstanden ist. 

Kalte Me·errettigsauee. 
Gitter Meerrettig wird gerieben, ebenso 
viel weißes Brod oder Semmei. Dann 
mit seinem Mehl oder geschmolzener 
Butter, Essig. weißem Pfeffer-, user, 
etwas Salz und reichlich süßem ahm 
zu einer seht dicken Same ungerührt. 
Schmeelt herrlich zu frischer Lederwurst 
oder kaltem Braten 

Holzwurrn in Schranken 
zu vertilgen. olgendes Mittel 
wird vorgeschlagen: epinseln mit Pe- 
troleurn oder Schwefellohlenstoss, Bet- 
tleben der Löcher mit Wachs und Ueber- 
giehen der Wände des Schranles mit 
Papier (mittelsi Leim) endlich Be- 
streichen der Löcher mit Kienöl und nach 
24 Stunden mit Eilenvitriollösung. 

Welsh rabbit (rare dit). 
Man nimmt geriedenen Chesierliise und 
eriihrte Butter, beides zu gleichen 
heilen. verriihrt sie zu einem zähen 

Brei, miicht eine kleine Messersdihe voll 
aprita oder Cavennepiesser dazu und 

reicht die Masse auf runde, von det 
Rinde befreite und s Zoll dicke Weiß- 
brodlchnitten, legt sie auf ein Blech nnd 
stellt sie io lange in eine nicht zu heiße 
Röhre, bis die Masse zerschmolzen ift 
und servirt sie sofort. 

Brodtortr. Es werden 12Ei- 
gelb mit Zucker eine halbe Stunde lang 
gerührt; alsdann geriebene wiedacke 
oder alte Semmel, einen Eßlossel voll 
Zimmet und zwei Eßlössel voll Kaiao 
knit Weißwein Arat und himdeersaft 
dermen t, auch etwas Hirschhotnsalz 
hin ugesii t Nachdem man die 12 Ei- uåchnee geschlagen wird alles iiichtis udurcheiniinder gemengt. Zeit 
des etc-s is Staude sei mittler-il 
MIC- 

Sehwanenbesoi zu rei- 
nig e n. Man gießt getoehte, lau- 
parme Seise über den SchevcrIenbesoi, 
läßt denselben einige Stunden weichen, 
drückt ihn gut durch, dann leicht aus« 
ind sieht ihn mehrmals durch reines, 
kaltes, und zum Schluß gedlautes Was- 
"er. drückt ihn leieht aus und hängt ihn 
ruf. Nachdem er nahezu vollkommen 
Zetrocknet ist« schüttelt man ihn »sehr 
onge und er ist schöner und weißer al- 
teu gekauft. 
Reinigung von Fenster- 

Ind Thiirlzelleidungem4 
Durch das Abwnschen mit Seise oder 
Soda wird mit dem Schmuh zugleich 
sie Oelsarbe, besonders der Sirniß. an- ; 
segriffem Statt derselben verwende 
nan Salmialgeist, 20- bis Osach mit 

« 

liegen- oder Flußwasser verdünnt, 
auche einen Schwamm oder weiche 
Bürite ein und wasche damit ob; in 
iirzester Zeit wird der Zwec! mit Leich- J 
igleit erreicht, ohne Farbe und Firniß 
m Geringsten zu schädigen. 
Wind- oder Blasensuchts 

pes Kanarienvogels. Der 
Zeih, besonders der Kopi, bläht sich auf ; 
ehterer wird ungewöhnlich groß, bla- 
enortig mit seinen Blutadern durch- 
ooben, sieis wie eine Trommel und zu- 
oeilen blaugrau. Man tann die Blase 
nittelfi einer seinen Nabel behutsam 
lssnen, wo sich die Blase setzt. Bei gu- 
er Wartung, besonders Wärme, ver- ? 
seht sit ohne Nachtheil von selbst. Auch 
inige Tropfen Kallwasser dienen zur 
Berminderung der Geschwulst 
Zelleriegemuse auf 

Zchtveizer Art. Manschältdie- 
soben Knollen und schneidet sie in feine 
Echeibchen, die man in Wasser mit 
Ealz und einigen Löffeln Essig ganz 
veichtcscht und auf ein Sieb zum Ab- 
aufen schüttet. Zu gleicher Zeit hat 
nan nicht zu mehlteiche Kartoffeln halb 
oeich gekocht, dieselben geschält, in 
Zcheiben geschnitten und mit dem Sel- 
erie vermischt. Nun dünstet man in 
reichlich Butter etwas fein gehackte 
Zwiebel und Petersilie, gibt das Ge- 
niise dazu, läßt alles etwas anziehen 
tnd giesst langsam gute Fleischbriibe 
Darun, bis eine kurze Snuce eintocht. 
Zerübrt darf nicht darin werden, nur 

zeschiitteit, damit die Scheiben schön 
zanz bleiben. Koteletten passen am 

ieften dazu. 
Falsche Schildtröten- 

«u p p e· Ein Kalbstopf wird mit bei- 
ßem Wasser gebriiht, das Fleisch abge- 
Bst und in Salzwasser weich gekocht. 
Man lacht unterdessen eine sehr träf- 
:ige, scharf gesalzene Bonillan, dazu 
kommt die Brühe vom Kaibstopss und 
7chtvitzt ein Stück rohes Kalbsleisch mit 
etwas robem Schinten, Mpbrriiben, 
Sellerie und Peterfilienwurzeln (alles 
klein geschnitten) mit Butter in einer 
Manne durch, thut etwas Mehl daran 
and läßt dies bräunlich werben. hier u 

zießt man die obige Bouillon und lli t 
Dieselbe noch li Stunden lang start 
Iocheu. Nachdem man das Zeit abge- 
nommen, giebt man die Brühe durch ein 
hat«-dich nimmt das Fleisch beraus, 

Mreibt das Marktwert undschlägt et 
r Dann g ßt man ein halbes 

Da erglas Madeira (in Ermangelung 
dessen auch etwas abgebrannten Rurn 
mit weisen- Laudtvein vermischt) in die 
ZW, thut das in viereckig Stiicke fe- MW Fleisch tmd den usw. o- 

ewai er ran und 
lädt die nun. ldtestensuppe 
noch einige t Waa- auslachen- 

—- 
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Faß und thschcuvick. 
Alter, Reinheit, Kraft, 

ist unser Wahksptuch; 
sz 

Kraft,Gemndhe1t Muth, I giebt unser Bier-: 

Jn jedem Pause soitte ev sein. i 
F 

storz Brewing company, 0mal1a, Neb. 
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A Are You Making Money? 
Here s a chanco to Mexico Mord 
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ket. ! ou m- sll them on n positive guamnteo. 

ALC svlw 
s quiek sur-I Muse ums tote-M Uns-. bmomvsq W 
Its-Ic- heut-ed- dskmus s M sll Menokthe 
ask-use see isme tot-Ia sum-. ba- eo Isr- 
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szsnrmtatarrln Das Wichsi 
rigste bei der Bebendlun cheonischee 
Varmlatarrbe ist tie Einäaltung einer 
strengen Dist, deren Wichtigkeit im 
Uerlause des Leidens selbst genügend 
kennen gelernt wird. Namentlich ist 
bei solchen Personen, bei welchen diinne 
Entleerungen sich während der Nacht 
einstellen, die Wahl der Abends zu 
zenießenden Speisen von großer Be- 
deutung. ceine Tasse Kaido mit Zwie- 
bach ein Teller Schleimsuppe mit Ei 
Idee Malta-Leguminose, mit Milch 
Idee Fleischkrijbe gekocht, ist in solchen 
Fallen das- Ziitriiglichstt Ali Getrönl 
paßt nur ein herber Rothwein Sindi 
Die lsntleerungen mit Schmerzen und-: 
Zwang verbunden, so bringen Stätte-· 
Einstiere mit oder ohne Zusatz von eini- 
zen Tropsen Dpiuintinitur bedeutende 
Erleichterung. Doch ist die Verordnungi 
Irr lptzteren immer Sache des behan-- 
Ietnden Arztes. x 

Sich aus leichte Weise 
su erwärmen. dasür gibt es ein- 
rinsackn5, wenn auch wenig bekanntes 
Mittel, das wir siir die Winter-seit un-l 
eren Lesern hiermit zur Beachtung emi; 
isehlen Es besteht darin daß man mit 
zeschlosienem Munde einen langen, tie- 
»en Atbemzug thut und dies wiederholt, 
bis die Wärme zurücktehrt, was durch- 
Ius nicht lange dauert. Dies tiese Ath- 
Fien befördert den Freislauftdes Plu- 

L 

ch uns suan rcrm stumm hintern-Irr 
iu. Das Blut strömt frei bis in alle 
Ausläufe der Adern und erzeugt auf 
Iiefe Art eine größere Wärme. Auchs rllerlei beginnende ilebel und Erlältun-. 
ren werden durch regelmäßig wieder-- 
poltec tiefes Athmen verhindert. 

Ausgraben der Früh-E 
beetliiften Wie tief der Früh-: 
beetlafien auszugraben ifi, richtet fich- 
nach den unterzubringenden Dungfiofs 
fen und auch noch nach der höhe des 
Schichtwassers. Wo solches vorhanden 
und irn Winter sehr hoch tritt, ift die 
Erde niemals fo tief auszuheden, als 
in Zagen, wo Schichiwaffer nicht oder 
nur felten zu Tage tritt. Fiir gewöhn- 
lich werden die Iriihbeeitiiften ls bis 
2 Fuß tief ausgeworfen. Jn 

« 

r wo das Frühbeet oder der rüh- 
beettaften nicht auf die angegebene 
Weile denuht werden foll, grabe man 
alle darin befindliche Erde und fo auch 
vom herdjt aus, werfe fie neben das 
Beet oder fchaffe sie an eine andere 
Stelle. Es ift ftets ni, wenn der 
Frühbeettaften im rd fchon geleert 
wird, man hat ihn o zur nächsten Be- 

stelluELsiR kann ihn let wieder rnde oder Tänzer fil zwartet 

tGegen mit dem Art-leeren bis 

Fikhjahtzf o isi viele-, weil die 
weilen sehe lasse nah bleibt, vielde mastöndlicher alt im Ru- Wintey oder will man Ill- 

trocken ist, le III nian intMer lehr 
III-W Mist-m 

W
 

Die Nie-et state sahn 
wird am Le» 25. und st. Dezember 
1901 und t. Januar 1902 Tickets zu 
—-r Rate von U Preis für die Rund- 
sahri verkaufen, nach rrgendselchen 
Punkten im Territoriurn der Central 
Passenger Issoctattonz dies tfi für die 
Weihnachtgs und Nruiahrgieiertagr. 
Rückiabrtstennin einichließlrch 2. Janu- 
ar »so-. Tsuichiahrende Zuge nach 
New York, Boston und anderen öftltchen 
Punkten. Chicugo Passagier- Demn, 
Von Vuren Str. ä- Pacisic Ave» an; 
der »Hier-ank- Loov.« Weiten nähern-H 
Oinrelbetten adrefsiri John Y. Cnlahan, J 
Gen’1. Nat-, Itl Ida-nd Str. Chieago.! 

sah de- 20 sahe. 
»Es that oft meinem Herzen weh,« 

schreibt L. ts· Lsoerstreet von Eisin, Ienn.,« 
»meine situi- huiten ru hören bis es ichietJ 
ais ob ihre ichrvtchen und rounden Lungen? 
ruiarnrninfallen würden. Mitte Aerzte tag-? 
sen. sie wäre is weit mit der Schwindfuchr, 
daß keine Medizin oder irdische Hütie sie» 
mehr retten könne« aber ein Freund empiadt 
Tr. KingD New Tiger-very und dauernder 
Gebrauch dreier vorzügii en Medizin rette 
ten idr t«iII-n.« Es m a iolur garantirt iür 
haften, tfrtaltungeih Brand-reis, Iftdrna 
und alle dates und Lungenkrankdeiiender 
niio DE vei Esauiiiaiiii « Baums-up pius 

beilaicheii nei. 

Itevutirte Unten itie Beih- 
neichtis und Reuinhrjs 

friert-ich 
Die Nickel Visite Bahn wird ani 24., 

U. und Isi. Dezember litt-i und nni l 
» 

Januar 1902 Tickets zii dei« Rate von? 
einem Preis und einein Drittel iür diej 
Nundftht verkaufen, nach irgend eineni 
Punkt ver iin Territoriiini der Centriih 
Passenger Association gelegen isi, gültig« 
für die Rückiiihit bis und einschließlich? 
2. Januar 1902. Pullniaiidiensi atti 
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